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B. Die Lliisie.

Deutschland hat 6 Hauptflüsse oder Ströme (Donau, Rhein, Weser, Elbe,
Oder und Weichsel) und gehört durch diese drei Meeresgebieten (dem
Schwarzen Meere, der Nord- und Ostsee) an. Der Richtung nach gehen die
meisten uach N., nur die Donau nach 0.

1. Die Donau ist der längste und wasserreichste Strom in Mitteleuropa
und der zweitgrößte Strom Europas. (Sie ist sast 400 Meilen lang, wovon
80 Meilen aus Deutschland kommen.) Ihre Bedeutung liegt darin, daß sie
eine natürliche Verkehrsftraße zwischen Mittel- und Osteuropa bildet, ja
zwischen Mitteleuropa und Asien. Sie hat von allen Hauptströmeu Europas
allein die Richtung von W. nach 0. Der Handelsverkehr auf der Donau
würde noch bedeutender sein, wenn nicht die starke Strömung im Oberlaufe,
die Versandung des Flußbettes und die Mündung in ein Binnenmeer daran
hinderlich wären. Diese Verhältnisse tragen die Schuld, daß die Donau trotz
ihrer Größe und ihres Wasserreichtums vou allen Strömen Deutschlands am
wenigsten durch den Verkehr belebt ist.

Die Donau entspringt auf dem Schwarzwalde in der Nähe der Neckar-
quellen und bildet sich durch das Zusammenfließen der Waldbäche Brege und
Brigach. (Beide Namen bedeuten Bergfluß. Sprichwort: „Die Brig und die
Breg dringen die Donau zuweg.") Sie durchbricht die Rauhe Alb, fließt
dann nordöstlich bis Regensburg, dann südöstlich bis Passau, wo sie Bayern
und damit auch Deutschland verläßt. Sie wird bei Ulm schiffbar und erreicht
ihren nördlichsten Punkt bei Regensburg. Bis zu letzterer Stadt liegen die
Hauptpunkte städtischer Bevölkerung ans dem linken Ufer, weil das rechte
niedriger und sumpfig uud nicht selten Überschwemmungen ausgesetzt ist.

Städte an der Donau sind in Deutschland: Witt (36 T.), an der
Mündung der Jller in die Donau, ist wichtig als starke Festung und, da
sich gegeuwärtig 6 Eisenbahnlinien hier vereinigen, als Haupthandelsplatz
in Oberschwaben. Sehenswert ist das Münster, welches nach dem
Kölner Dom die größte Kirche in Deutschland ist und den höchsten Kirchturm
(161 m) im Deutschen Reiche hat. — Ingolstadt ist starke Festung und der
Sterbeort des Feldherrn Tilly (1632). — ßelljcim liegt an der Mündung der
Altmühl in die Donau. In der Nähe steht aus einem Berge die prächtige
Befreiungshalle, welche zum Gedächtnis der deutscheu Freiheitskriege
und ihrer Helden errichtet wurde. — Uegensliurg (41 T.), an der Mündung
des Regens in die Donau, war früher der Hauptplatz für den Handel zwischen
Deutschland und Italien, ist auch jetzt noch eine bedeutende Handelsstadt,
besonders durch die Dampfschiffahrt und zahlreiche Eisenbahnen, auch dadurch,
daß oberhalb der Stadt die durch den Ludwigskanal hergestellte Wasserver-
binduug zwischen Rhein uud Donau eudet. Regensburg war 11/2 Jahr¬
hundert lang der Sitz des deutscheu Reichstags; mau zeigt heute noch im
Rathause den Stuhl, aus dem der Kaiser in der Versammlung zu sitzen
pflegte. Zwei Stunden von Regensburg steht auf einem Berge die tllal-
halla, ein prächtiger Bau, in welchem die Standbilder von berühmten deutschen
Männern aufgestellt sind. — Zwischen Regensburg und Straubing liegt
auf dem rechten Donauuser eine ungemein fruchtbare Gegend, welche „die
Kornkammer Bayerns" genannt wird. — Hassan (17 T.), in schöner Lage
an der Mündung des Inn in die Donau, auch das „Donau-Koblenz" ge-


